
 

Anmeldung 

zur 

IAZA Jahrestagung 

17. Januar 2009 
 
 
 
 

1. __________________________________________________
Name 

__________________________________________________
Vorname 

   IAZA-Mitglied            Nichtmitglied           Assistent           Student 

 
 

2. __________________________________________________
Name 

__________________________________________________
Vorname 

   IAZA-Mitglied            Nichtmitglied           Assistent           Student 

 

 

3. __________________________________________________
Name 

__________________________________________________
Vorname 

   IAZA-Mitglied            Nichtmitglied           Assistent           Student 

 
 

 Anschrift: 
__________________________________________________
 
__________________________________________________
 
__________________________________________________
 
__________________________________________________

 
 

Anmeldungen können nur bearbeitet werden, wenn die 
gesamte Teilnahmegebühr auf folgendes Konto überwiesen 
wurde: Mainzer Volksbank (MVB), Konto-Nr. 701 073 025, 
BLZ 551 900 00. 

 
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 2. Januar 2009. 

 
BZÄK, DGZMK und APW erkennen diese Veranstaltung mit 
9 Fortbildungspunkten an.  

 
Organisatorische Hinweise 

Teilnahmegebühr 

 
Nichtmitglieder 190,00 €

IAZA-Mitglieder 170,00 €

Assistenten 
(mit Bescheinigung) 

170,00 €

Studenten 
(mit Nachweis) 

120,00 €

In der Teilnahmegebühr sind Mittagsimbiss und 
Getränke sowie Tagungsunterlagen enthalten. 

Tagungsort: 

Hörsaal der Universitätsklinik für 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 

Augustusplatz 2 
55131 Mainz 

Tagungstelefon am Veranstaltungstag in Mainz  
06131 173046 

Tagungsleitung und Organisation: 

M. Daubländer, T. Schneider, U. Nickel, G. Wahl 

Anmeldung: 

consiglio medico GmbH 
Hinkelsteinerstraße 8 

55128 Mainz 
Telefax 06131 337755 

E-Mail: info@conmedmainz.de 

Bankverbindung: Mainzer Volksbank (MVB),  
Konto-Nr. 701 073 025, BLZ 551 900 00 
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17. Jahrestagung 

des 
Interdisziplinären Arbeitskreises 

Zahnärztliche Anästhesie 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

17. Januar 2009 
 

Universitätsklinik Mainz 



 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen 

Schmerz ist ein komplexes Sinnes- und Ge-
fühlserlebnis, das als akutes Ereignis durch 
seine Warnfunktion den Menschen vor Ver-
letzung und Schädigung schützen soll. Dauert 
er jedoch trotz adäquater Therapie mehr als 
drei Monate an, so ist eine Chronifizierung ein-
getreten und die Diagnostik und Therapie 
erfordert eine komplexere Vorgehensweise. 
Aktuelle Kenntnisse u. a. der Neurobiologie so-
wie einer mechanismenbasierten Vorgehens-
weise bei der Diagnostik und Therapie sind 
hierfür eine essentielle Voraussetzung. 

Der Vorstand des IAZA hat daher gemäß dem 
Votum der Mitgliederversammlung im Januar 
2008 für die Jahrestagung am 17. Januar 2009 
folgendes Thema vorbereitet: 

Schmerz lass nach! 
Akute und chronische  

Kiefer- und Gesichtsschmerzen 

Am Nachmittag möchten wir nach längerer 
Pause wieder wissenschaftlich arbeitenden 
Kolleginnen und Kollegen die Möglichkeit 
geben, ihre Projekte in Form von Kurzvorträgen 
vorzustellen. Abstracts können bis zum 
30. Oktober 2008 an die Schriftführerin des 
IAZA (siehe Homepage der DGZMK) gerichtet 
werden. 

Der IAZA möchte auch in diesem Jahr wieder 
karitatives Engagement zeigen. Unterstützt 
werden soll der Verein „Flüsterpost“. Durch die 
Mitarbeiter werden Kinder unterstützt, deren 
Eltern an Krebs erkrankt sind (www.kinder-
krebskranker-eltern.de). 

PD Dr. Dr. M. Daubländer 
Dr. T. Schneider  
Dr. U. Nickel 
Prof. Dr. G. Wahl 

 

Programm 

IAZA-Jahrestagung 
17. Januar 2009 

 
VORMITTAG (9:00 bis 13:00 Uhr) 
 

• Nozizeption und Schmerz 
aktuelle physiologische Grundlagen 

• Schmerz und Psyche 
aktuelle neurobiologische Grundlagen 
 

PAUSE 
 

• Pharmakologische Therapiekonzepte 

• Physiotherpeutische Therapiekonzepte 

• Spezielle Schmerztherapie  
bei Patienten mit chronischen Kiefer- 
und Gesichtsschmerzen 

 
MITTAGSPAUSE (13:00 bis 14:00 Uhr) 

 
NACHMITTAG (14:00 bis 16:00 Uhr) 
 

• Was kann eine interdisziplinäre 
Kooperation leisten? 

• Kann die Chronififzierung von 
Schmerzen verhindert werden? 
 

PAUSE 
 

Freie Vorträge 
anschließend Mitgliederversammlung 
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